
Den hier aufgeführten Preisen ist jeweils die gesetzlich festgelegte Mehrwertsteuer hinzuzurechnen. Änderungen und Irrtümer vorbehalten!
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Zeitschriftenformat: DIN A4 (210 x 297 mm)

Satzspiegel: 187 mm breit, 257 mm hoch

Anzeigenformate und -preise:

Format
Breite

mm

Höhe

mm
Preis Preis 2c* Preis 4c*

1⁄1 Seite 187 257 E 950,– 1.140,– 1.520,–

3⁄4 Seite 187 191,5 E 748,– 895,– 1.197,–

1⁄2 Seite
91

187

257

126
E 499,– 599,– 798,–

1⁄3 Seite
59

187

257

82
E 332,– 398,– 531,–

1⁄4 Seite

43

91

187

257

126

60,5

E 249,– 299,– 398,–

Die Zusammenfassung beliebiger Seitenteile zu größeren rechteckigen 

 Formaten ist möglich.

*Druck nach Euroskala DIN 16 539 (CMYK).
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Schroedel Diesterweg Schöningh Winklers GmbH

Georg-Westermann-Allee 66
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Postanschrift: Praxis Fördern

Anzeigenabteilung

Postfach 33 20, 38023 Braunschweig

Telefon: (05 31) 7 08 - 83 39

Telefax: (05 31) 7 08 - 87 83 39

E-Mail: anke.pfeiffer@bms-verlage.de

Internet: www.praxisfoerdern.de

Erscheinungsweise: 4 x jährlich (Erscheinungstermine umseitig)

Anzeigenschluss: ca. 7 Wochen vor Erscheinen (Termine umseitig)

Rücktrittsrecht: bis Anzeigenschluss

Zahlungs-

bedingungen:

 Der Ausgleich der Rechnungen versteht sich innerhalb 

30 Tagen nach Rechnungsdatum. Bei Vorauszahlung 

bis zum Erscheinungstermin 2 % Skonto, sofern ältere 

Rechnungen nicht überfällig sind.

Zahlungs-

möglichkeit:

Deutsche Bank AG, Hannover

BLZ 250 700 70, Konto-Nr. 211 581 00

Zuschlag für

Satzspiegel-

überschreitung

bzw. Anschnitt:

10 % vom Schwarzweißpreis des jeweiligen Formats. Bei 

Anzeigen, die über den Umfang von 1⁄1 Seite hinaus-

gehen, wird der Druck über den Falz nicht berechnet. 

Mindestformat für angeschnittene Anzeigen: 1⁄2 Seite. 

Beschnittzugabe ringsum 3 mm. Zuschläge werden 

 rabattiert.

Druckverfahren: Bogen-Offset

Druckunterlagen: Der Verlag erhält vom Auftraggeber digitalisierte An-

zeigenvorlagen; die technischen Vorgaben erhält der 

Auftraggeber mit der Auftragsbestätigung.                  

Beilagen: Format bis zu 19 x 28 cm:

95,– E “ für Beilagen bis 25 g; Beilagen mit einem 

 höheren Prospektgewicht auf Anfrage. Preise zuzüglich 

Mehrwertsteuer.

Beilagen werden mit dem Gesamtgewicht der Zeitschrift 

abgerechnet. Die bisherigen Postgebühren sind inte-

graler Bestandteil der Gesamtabrechnung des Heftes 

durch die Post an den Verlag und werden nicht mehr 

 separat ausgewiesen.

Beihefter: Vierseitig im Zeitschriftenformat, kleinere Formate auf 

Anfrage (Heftmitte) 146,– E “ zuzüglich Mehrwertsteuer. 

Beschnittzugabe ringsum 5 mm. Papier mindestens 

70 g/m2, maximal 170 g/m2. Wir bitten um einen 8 mm 

starken Nachfalz. Vor Drucklegung Muster einsenden.

Versandadresse für Beilagen, Beihefter und Beikleber:

Industrieservice Braunschweig  ·  z. Hd. Herrn Heinrich Petersen

Georg-Westermann-Allee 66 · 38104 Braunschweig

Lieferung frei Haus, werktags zwischen 7 und 14 Uhr. In beigefügtem Liefer-

schein bitte Vermerk:

Betr.: PF Nr.  bei Codierung bitte Hinweis

bitte wenden

Aufschlag für Umschlagseiten:  20 %

Ermäßigter Preis: Verlagsanzeigen:  10 % Nachlass

Malstaffel: 3 x 4 x 8 x

3 % 5 % 10 %

Mengenstaffel: 1 Seite 2 Seiten 4 Seiten 6 Seiten 8 Seiten

3 % 5 % 10 % 15 % 20 %

Praxis Fördern
ZEITSCHRIFT FÜR INDIVIDUELLE UND SONDERPÄDAGOGISCHE FÖRDERUNG



Zum Inhalt: PRAXIS FÖRDERN erscheint 4 x jährlich und folgt dem 

erfolgreichen PRAXIS-Konzept der pädagogischen 

Fachzeitschriften aus der Verlagsgruppe Westermann. 

Das Besondere an PRAXIS FÖRDERN ist, dass Praxis-

beiträge erfahrener Autoren das emotionale und soziale 

Lernen in den Mittelpunkt der pädagogischen Förderung 

stellen, einen abwechslungsreichen Unterricht ermögli-

chen, Motivation schaffen und fi t fürs Leben machen.

Die Zeitschrift bietet für die Klassenstufen 1 bis 9 bzw. 10 

mit Schwerpunkt im Bereich der Sekundarstufe profes-

sionell aufbereitete, erprobte Unterrichtsbeispiele und 

fundierte Beiträge aus der Praxis für guten Unterricht 

mit schwierigen Schülern. Damit unterstützt PRAXIS 

FÖRDERN Lehrkräfte didaktisch und methodisch im Un-

terricht und verbindet erzieherische und unterrichtliche 

Ziele. PRAXIS FÖRDERN will Mut machen, neue und 

ungewöhnliche Wege im Unterricht zu gehen.

Die Themenauswahl ist so angelegt, dass sich 2 Aus-

gaben pro Jahr mit einem allgemeinpädagogischen 

Thema beschäftigen, dem in der sonderpädagogischen 

und unterrichtlichen Praxis eine besondere Bedeutung 

zukommt, die anderen beiden Ausgaben beschäftigen 

sich mit einem konkreten Unterrichtsfach und vermitteln 

in erster Linie Basisqualifi kationen.

Somit fi ndet gerade der Förderschullehrer als „pädago-

gischer Zehnkämpfer“ in der Tradition der Schroedel-

Schulbuchreihe „Stark In“ dort Unterstützung, wo er sie 

braucht: bei Fächern, die ihm fremd sind oder neu auf 

dem Lehrplan stehen.

Exklusiv und regelmäßig in PRAXIS FÖRDERN berichtet 

der Kabarettist Wendelin Haverkamp aus dem Leben 

des „Edukators Anton Hinlegen“ und seinen Erfahrungen 

am fi ktiven „Karl-Heinz-Plum-Gymnasium“.

Jeder Ausgabe von PRAXIS FÖRDERN liegen sofort 

einsetzbare Zusatzmaterialien wie Lernkarteien, Poster, 

CDs oder Farbfolien bei.

Ab Anfang 2010 erweitert diese Zeitschrift ihr inhaltliches 

Angebot und wird unter dem neuen Titel „Praxis Fördern“ 

(ehemals „Praxis Förderschule“) eine breitere Zielgruppe 

auch in den Haupt- und Realschulen, u. a. im Bereich der 

sonderpädagogischen Förderung, sowie in den zusam-

mengelegten Schulformen ansprechen.

Leserkreis: Lehrkräfte an Förderschulen (auch Hauptschulen je nach 

Bundesland mit integrativem Unterricht), Referendare, 

Studierende, Hochschullehrende.

Mit der Schaltung erreichen Sie ausschließlich Leser, die 

einer gehobenen Bildungsschicht angehören und in aller 

Regel über einen Hochschulabschluss verfügen. 

Leser der Westermann Fachzeitschriften haben ein hö-

heres Nettomonatseinkommen als der durchschnittliche 

Bundesbürger.

Reichweiten: Die Leserschaft setzt sich aus Privatkunden einerseits 

und Schulen/Institutionen andererseits zusammen, in 

Schulen erhöht sich die durchschnittliche Nutzergruppe 

auf bis zu zehn Personen. 95 % der Leserschaft sind 

weiblich.

Jahrgang/Jahr: 4. Jahrgang 2010

Aufl age: Druck: 3.000

Inserenten und 

Beilagenkunden:

Hersteller von Lehr- und Lernmitteln, Übungsmate-

rialien, Spielen aller Art, Schreib-, Mal- und Bastel-

bedarf

Verlage

Veranstalter von Lehrerfortbildungskursen

Touristikunternehmen, Fremdenverkehrsvereine

Versicherungen, Kreditinstitute

Messegesellschaften

alle Werbungtreibenden, die eine Leserschaft mit 

gesichertem Einkommen und hohem Bildungsniveau 

ansprechen wollen

●

●

●

●

●

●

●

Messen: LEARNTEC, Karlsruhe 02. 02.–04. 02. 2010

CeBIT, Hannover 02. 03.–06. 03. 2010

didacta, Köln 16. 03.–20. 03. 2010 

Leipziger Buchmesse, Leipzig 18. 03.–21. 03. 2010

Frankfurter Buchmesse, Frankfurt 06. 10.–10. 10. 2010

Themenübersicht PRAXIS FÖRDERN 2010

Ausgabe Anzeigenschluss
Druckunterlagen-

schluss

Anlieferung

Beilagen/Beihefter/

Beikleber

Themenschwerpunkte

01/2010 März 27. 01. 2010 10. 02. 2010 23. 02. 2010 Englisch

02/2010 Juni 27. 04. 2010 10. 05. 2010 21. 05. 2010 Werte

03/2010 September 27. 07. 2010 10. 08. 2010 23. 08. 2010 Mathematik

04/2010 Dezember 27. 10. 2010 10. 11. 2010 23. 11. 2010 Autismus

Die Hefte erscheinen jeweils Mitte des Monats.

– redaktionelle Änderungen vorbehalten –


